
Ostergebet in Corona-Zeiten* 

 
Mehr denn je  

bauen wir auf deine Zusage:  

Fürchte dich nicht.  

Ich bin bei dir.  

 

Mehr denn je  

hoffen wir auf deinen Heiligen Geist,  

dass er gute Ideen  

und Frieden schenkt.  

 

Mehr denn je  

wünschen wir uns,  

dass dein Sohn Jesus Christus  

aus dem Tod aufersteht  

und uns in unserem Leben begleitet.  

 

Lass uns aneinander denken,  

mit dir und untereinander verbunden bleiben  

und hilf uns, voller Zuversicht  

in das Leben zu schauen,  

das uns an diesem Osterfest  

so wertvoll erscheint  

wie nie zuvor.  

 

Christel Winkels 

 
*Original-Titel: Ostergebet 2020  
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„Christ ist erstanden!“ 
Gebetsblatt für Ostern 2021 



Gebete für die Ostergottesdienste 

Gloria 
 

Kantorin: Gloria, gloria in excelsis Deo! … (GL 168,1)    

A (sprechen):   Ehre sei Gott in der Höhe 

und Friede auf Erden den Menschen seiner Gnade. 

Wir loben dich, 

wir preisen dich, 

wir beten dich an, 

wir rühmen dich und danken dir, 

denn groß ist deine Herrlichkeit. 

 

Kantorin: Gloria, gloria in excelsis Deo! … (GL 168,1)    

A (sprechen):   Herr und Gott, König des Himmels, 

Gott und Vater, Herrscher über das All. 

Herr, eingeborener Sohn, Jesus Christus. 

Herr und Gott, Lamm Gottes, 

Sohn des Vaters, 

du nimmst hinweg die Sünde der Welt: erbarme dich unser; 

du nimmst hinweg die Sünde der Welt: nimm an unser Gebet; 

du sitzest zur Rechten des Vaters: erbarme dich unser. 

 

Kantorin: Gloria, gloria in excelsis Deo! … (GL 168,1)    

A (sprechen):   Denn du allein bist der Heilige, 

du allein der Herr, 

du allein der Höchste: Jesus Christus 

mit dem Heiligen Geist, 

zur Ehre Gottes des Vaters. Amen.  

Kantorin: Gloria, gloria in excelsis Deo! … (GL 168,1)    

Österliches Taufgedächtnis 

 

 
Priester: 
Liebe Brüder und Schwestern! 
Wir alle sind einst durch das österliche Geheimnis der Taufe mit 
Christus begraben worden, damit wir mit ihm auferstehen zu ei-
nem neuen Leben. Nach den vierzig Tagen der Fastenzeit, in de-
nen wir uns auf Ostern vorbereitet haben, wollen wir darum das 
Taufversprechen erneuern. 
Deshalb frage ich euch: 

P:    Widersagt ihr dem Bösen, um in der Freiheit der Kinder 
Gottes leben zu können? 
A:    Ich widersage. 
 
P:    Glaubt ihr an Gott, den Vater, den Allmächtigen, den 
Schöpfer des Himmels und der Erde? 
A:    Ich glaube. 
P:    Glaubt ihr an Jesus Christus, seinen eingeborenen Sohn, 
unseren Herrn, der geboren ist von der Jungfrau Maria, der ge-
litten hat und begraben wurde, von den Toten auferstand und 
zur Rechten des Vaters sitzt? 
A:    Ich glaube. 
P:    Glaubt ihr an den Heiligen Geist, die heilige katholische 
Kirche, die Gemeinschaft der Heiligen, die Vergebung der Sün-
den, die Auferstehung der Toten und das ewige Leben? 
A:    Ich glaube. 

Der Priester schließt: 

Der allmächtige Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, 

hat uns aus dem Wasser und dem Heiligen Geist neues Leben 

geschenkt und uns alle Sünden vergeben. Er bewahre uns durch 

seine Gnade in Christus Jesus, unserem Herrn, zum ewigen Le-

ben.. 


